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DAS INTERVIEW

Komm Walterli, setz dich auf meine Hosen

Und interviewe mich. Die ganze Welt soll losen.

Ei Vatter ischt es wahr daß wir Intrigen brüeten?

Auf all Fäll soll die ganze Welt sich vor uns hüeten.

Jä Vatter hatten wir nicht demobilisiert?

Wowoll, sogar die Armbruscht ischt verschrottet, die den Schützen ziert.

Warum bezichtigt man uns denn der Aggression?

Weil wir so kolossal gerüschtet sind mein Sohn.

So glaubscht du, Vatter, es wird bald geschossen?

Ich halte auch das Gegenteil nicht ganz für ausgeschlossen.

Doch merke dir, der nächschte Weltkrieg wird zum Weltgericht.

Du Vatter gäll etz weiß die Welt genau so viel wie wenn der Schtalin schpricht.
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